
steife Beine  
(sofern nicht  
eingehängt)

kein Blinzeln (spontan oder 
bei Berühren der Augen)

gebogenen Hals

Flügel nahe  
am Körper

schnelles Zittern

keine Reaktion auf 
Zwicken oder Stechen 
am Kamm

kein Geräusch

keine regelmäßige  
Atmung ‒ zwischen  

Beinen prüfen

Prüfen Sie auf 
Bewusstsein
Nach Verwenden der 
elektrischen Head-only-
Betäubung, prüfen Sie auf:

Ohr

Geflügel, das nicht mehr transportiert werden kann, muss auf dem Hof getötet werden. Sie müssen eventuell auch aus anderen Gründen 
getötet werden, beispielsweise wegen Krankheit, langsamem Wachstum oder um das Fleisch direkt an Konsumenten/Einzelhändler zu liefern. 
In allen Fällen ist eine vorherige Betäubung obligatorisch. Betäuben und töten Sie die Tiere frühest möglich, damit der Tot schmerzlos eintritt. 
Diese Informationen setzen keine nationalen Richtlinien außer Kraft, die derartige Praktiken verbieten oder einschränken.

Das Betäuben und Töten muss von Arbeitern durchgeführt werden, die über entsprechende Kompetenzen verfügen.

BETÄUBUNG/TÖTUNG VON GEFLÜGEL AUF DEM HOF

ÜBER GEFLÜGEL

TT Bei Geflügel handelt es sich um soziale Tiere,  
die aber schnell panisch reagieren können

TT Mögen: gut beleuchtete Bereiche
TT Mögen nicht: direktes Sonnenlicht, Luftzug

DENKEN SIE DARAN

TT Verletzte Vögel können sich möglicherweise nur  
unter Schmerzen bewegen. Betäuben und töten  
Sie diese, wo sie sich gerade befinden und  
so schnell wie möglich

BETÄUBEN/TÖTEN
Sobald Sie das Geflügel ruhiggestellt 
haben, können Sie die folgenden 
Verfahren in Betracht ziehen:

1. ELEKTRISCHE BETÄUBUNG NUR AM KOPF 

Da der Vogel bei diesem Verfahren möglicherweise 
nicht getötet wird, müssen Sie ihn innerhalb von  
15 Sekunden entbluten.

Positionieren Sie die Elektroden
Elektroden werden um den Kopf des Vogels herum 
positioniert, zwischen dem Auge und dem Ohr

Prüfen Sie die Einstellungen
TT Strom: Hühner 240 mA; Truthähne  
400 mA oder mehr

TT Spannung: mehr als 110 V
TT Dauer: mindestens 7 Sekunden

Gesundheit und 
Lebensmittel-
sicherheit



2. �DURCHDRINGENDER/DURCHDRINGUNGSFREIER 
SCHLACHTSCHUSSAPPARAT

Beim durchdringenden Schlachtschussapparat wird ein Bolzen durch 
den Schädel ins Gehirn geschossen. Beim durchdringungsfreien 
Schlachtschussapparat wird die Stirn getroffen,  
ohne den Schädel zu durchdringen.

Positionieren Sie den Bolzen
TT Platzieren Sie den Bolzen auf der Oberseite 
des Kopfes, mit Zielrichtung nach unten

Überprüfen Sie die Parameter
TT ��Lesen Sie die Anweisungen des Herstellers, 
um sicherzustellen, dass Bolzen, Ladung 
und Druck angemessen sind

TT Durchdringungsfrei: flacher Kopf bei Hühnern; 
konvexer Kopf bei Enten, Gänsen und 
Truthähnen

TT Töten Sie durch Entbluten  
innerhalb von 1 Minute

4. VERSETZEN EINES STUMPFEN SCHLAGS AUF DEN KOPF

Sie können am Tag nicht mehr als 70 Vögel auf diese  
Weise töten.

Stellen Sie den Vogel ruhig und positionieren Sie ihn
TT Halten Sie den Vogel an seinen Beinen
TT Legen Sie den Kopf auf eine harte Fläche
TT Schlagen Sie auf die Rückseite des Vogelkopfes mit einem  
schweren und einfach zu handhabenden Objekt

Prüfen Sie auf Bewusstsein
Nach Verwenden des Schlachtschussapparats,  
des Schlags auf den Kopf oder des Ausrenkens,  
prüfen Sie auf: 

3. AUSRENKEN DES HALSES

Durch Ausrenken (oder Überdehnen) des Halses wird die Wirbelsäule  
vom Kopf getrennt. Sie können am Tag nicht mehr als 70 Vögel  
auf diese Weise töten.

Stellen Sie den Vogel ruhig und positionieren Sie ihn
TT Verwenden Sie eine Hand, um den Vogel anzuheben und an  
den Beinen festzuhalten 

TT Umfassen Sie mit den Fingern der anderen Hand den Hals  
des Vogels von hinten

TT In einer kontinuierlichen Bewegung:
1.	 �Drehen Sie beide Hände schnell und fest in unterschiedliche 

Richtungen
2.	 Ziehen Sie den Kopf mit einer scharfen Bewegung nach hinten

NACH DEM BETÄUBEN
Wenn der Vogel noch bei Bewusstsein ist:

TT ��Lassen Sie ihn nicht ausbluten
TT ��Betäuben Sie ihn erneut mit der Back-up-Methode
TT Stellen Sie fest, was falsch lief
TT Korrigieren Sie etwaige Probleme, bevor Sie mit dem 
Betäuben fortfahren

Um den Tod des Vogels festzustellen, prüfen Sie:
TT Keine spontanen Bewegungen
TT Schlaffer Körper/Flügel
TT Keine Atmung
TT Blutung gestoppt

unkontrolliertes Flattern

keine Spannung 
im Nacken

Spalt zwischen  
Halswirbeln (nur  
bei Ausrenkung)

kein Blinzeln beim  
Berühren der Augen

Dehnen/Ausstrecken  
der Beine

keine regelmäßige  
Atmung – zwischen  

Beinen prüfen
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